
Überwinternde Weißstörche in 
Bayern -  Aufruf zur Meldung 
von Beobachtungen
Im Rahmen des Artenhilfsprogrammes Weiß

storch werden durch den Landesbund für Vogel

schutz in Bayern e.V. (LBV) im Auftrag des LfU 

vor allem die Brutdaten der bayerischen Störche 

aufgenommen sowie verschiedene Maßnahmen 

zur Horstsicherung und vor allem zur Verbesse

rung der Nahrungsflächensituation durchgeführt. 

Ein zusätzliches Problem sind jedoch Störche, 

die aus verschiedenen Gründen bei uns überwin

tern. Dies sind entweder Tiere aus Zuchtstatio

nen (Baden-Württemberg, Schweiz, Elsaß sowie 

vereinzelt Jungstörche aus einheimischen Zoos, 

die aus dem Nest genommen werden mußten) 

oder solche, die einmal verletzt waren, dadurch 

den herbstlichen Abflug verpasst haben und so 

hierbleiben.

Viele derjenigen Störche, die jedes Jahr überwin

tern, sind bekannt und werden vor Ort betreut 

(gefüttert). Dazu kommen aber jedes Jahr weite

re späte Durchzügler und Wintergäste, die oft 

erst hinterher oder gar nicht bekannt werden, 

weil sie nicht an traditionellen Storchenstandor- 

ten überwintern, wo die Datenerfassung über 

Horstbetreuer geregelt ist.

Deshalb wird im Rahmen des Artenhilfsprogram

mes Weißstorch hiermit um Unterstützung gebe

ten bei der Beobachtung von Winterstörchen 

und um Meldung aller Beobachtungen an:

LBV, z.H. Oda Wieding, Eisvogelweg 1, 91161 
Hilpoltstein, Tel. 09174/4775-32, Fax: -75, 
email: o-wieding.@lbv.de.
Hintergrund ist die Beobachtung, daß der 

europäische Weißstorchbestand sich langsam 

erholt, was sicher vor allem auf bessere Bedin

gungen in den Überwinterungsgebieten zurück

zuführen ist. Es scheint sich jedoch auch eine 

Tendenz zu immer kürzeren Zugstrecken und 

eventuell eine neue Überwinterungstradition in 

Spanien herauszubilden. Die Ursachen hierzu 

sind sicher vielschichtig, der relativ große Pro

zentsatz an Nachkommen der Zuchtstörche vor

allem innerhalb der sogenannten Westzieher ist 

dabei aber sicher nicht zu vernachlässigen. Des

halb ist es wichtig, alle Auffälligkeiten im Verhal

ten der Weißstörche festzuhalten, um langfristige 

Auswirkungen sowohl der Zuchtprojekte als 

auch von landwirtschaftlichen und klimatischen 

Veränderungen feststellen zu können.

Tagunesband zur 132. Jahresver
sammlung der DO-G in Bayreuth
Als aktuelle Zusammenfassung der 132. Jahresver

sammlung der DO-G in Bayreuth kann der von 

der OG und DO-G herausgegebene Tagungsband 

ab sofort für DM 10,- von der Bibliothek der OG 

bezogen werden. Der Band enthält Kurzfassungen 

der 92 Vorträge und Poster aus dem Gesamtbe

reich der Ornithologie, eine Teilnehmerliste und 

allgemeine Informationen. Die Zusammenfassun

gen spiegeln den aktuellen Stand ornithologischer 

Forschung in der DO-G wieder und sind eine 

wichtige Informationsquelle für alle, die nicht 

selbst an der Tagung teilnehmen konnten.

PFEIFER, R. & H.W. HELB (Hrsg. 1999): Tagungs

band zur 132. Jahresversammlung der Deutschen 

Ornithologen Gesellschaft, 22. - 27. September 

1999 in Bayreuth. 146 S., kartoniert, DM 10,-.

Bezug: Zoologische Staatssammlung, Frau Dr. 
Juliane Diller, Münchhausenstr. 21, 81247Mün
chen.

Arbeitstreffen Rabenvögel
Die Projektgruppe „Rabenvögel“ der Deutschen 

Ornithologen Gesellschaft (DO-G) veranstaltet 

vom 03. - 05. März 2000 ein Arbeitstreffen in 

Osnabrück. Tagungsort ist das Museum am 

Schölerberg, Natur und Umwelt. Planetarium. 

Günstige Übernachtungsm'öglichkeiten sind im 

benachbarten Jugendgästehaus gegeben. Neben 

spezifischen Themen sollen auch gemeinsam mit 

Vertretern der Projektgruppe „Gänseökologie“ 

der DO-G Themen wie Jagd oder Schadensregu

lierung diskutiert werden. Bei entsprechendem 

Interesse wird eine öffentliche Podiumsdiskussi

on veranstaltet.
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Anmeldeunterlagen zur Tagung sind anzufordern bei:

Museum am Schölerberg, Natur und Umwelt. 

Planetarium
Am Schölerberg 8, 49082 Osnabrück 

Tel.: 0541/56003-31, Fax: 37 

Weitere Informationen zur Tagung geben auch 

Prof. Dr. D. Wallschläger (Tel: 0331/977-1915 

und Dr. Gerhard Kooiker (Tel: 0541/434064).

IMPRESSUM

Der Avifaunistische Informationsdienst Bayern veröffentlicht bevorzugt Daten aus Bayern in Form 
von Sammelberichten sowie faunistischen Kurzmitteilungen und vorläufige Ergebnisse. Der AIB 
erscheint jährlich in 4 Einzelheften unterschiedlichen Umfangs. Für Mitglieder der Ornithologi- 
schen Gesellschaft ist der Bezug im Mitgliedsbeitrag enthalten. Nichtmitglieder können die Hefte 
auch einzeln oder Abonnement ausschließlich per Lastschrift beziehen. (Preis je Heft DM 8,00 
incl. MWSt plus Versandkosten)

Bestellungen sind zu  richten an:
Zoologische Staatssammlung, Frau Dr. Juliane Diller 
Münchhausenstr. 21, 81247München, Tel.: 089/8107162 
oder: Frau Roswitha Teschner, Tel.: 089/8107162

Hinweise für Autoren:

Artikel bitte möglichst auf Datenträgern. Nur 3,5 Zoll-Disketten. Diskettenbeschriftung: Absender 
und Kurztitel des Beitrags. Auf einem Beiblatt bitte Name der verwendeten Programme mit Ver
sionsnummer (z.B. Word 7.0). Bitte unbedingt einen Ausdruck beißgen. Aussagekräftige Fotos 
(bevorzugt Schwarzweiß Abzug) auch für die Titelseite erwünscht.

Grundsätzlich sollten lange Texte vermieden werden und größere Datensammlung zu übersichtli
chen Tabellen und Listen zusammengefaßt werden.
Der Umfang sollte 5-7 Druckseiten je Beitrag nicht überschreiten.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird keine Gewähr übernommen.

Redaktionsanschrift:
Dr. Christian Magerl, Prinz-Ludwig-Str. 34, D 85354 Freising 
Tel.: 08161/66631 und Fax: 08161/66634 (privat) oder 
Tel.: 089/54829864 (dienstlich, Bund Naturschutz) 
e-mail: ch. magerl@fa. bund-naturschutz. de

Redaktionsschluß: 15. Januar, 15. April, 15. Juli, 15. Oktober

Herausgeber: Ornithologische Gesellschaft in Bayern e. V.
V.i.S.d.P.: Dr. Christian Magerl, Prinz-Ludwig-Str.34', D 85354 Freising 
Gestaltung: Graphic-Design, Christina Eickhoff/ Freising 
Druck: K2 Media,Druck &■ Werbung, Freising

Suche Mitfahrer für eine preisgünstige 

ornithologische Reise in die Mongolei im 

Sommer 2000 (3 Wochen ca. 4.600 DM)

Gerhard Liehmann, Kafkastr. 44, 81737 

München, Tel.: 089/6789184
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